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Antrag 
 

 
Betrifft: Indoorspielplätze 
 
Mit dem Kindermuseum und zahlreichen Indoorsportmöglichkeiten gibt es in Graz zwar ein 
gutes Angebot für Kinder und Jugendlichen, gerade für die Kleinsten fehlen allerdings passende 
Freizeitaktivitäten für die Wintermonate oder für Schlechtwettertage. Für Kinder von null bis 
zehn Jahren gibt es kaum Angebot. Seit einiger Zeit gibt es in Graz keinen Indoorspielplatz – 
ausgenommen in Einkaufszentren und Möbelhäusern, die aber mit einem Einkauf verbunden 
sind – mehr, denn sowohl die „Regenbogenwelt“ als auch „Ellas Kinderzimmer“ mussten ihre 
Pforten schließen. 
 
Die Regenbogenwelt ist aus Graz abgezogen, weil Fürstenfeld mit einer großzügigen Förderung 
an die Betreiber herangetreten ist. Die Stadt Graz hätte zwar mit 5.000 Euro im Jahr die Betreiber 
unterstützt – bei einer Miete von 8.000 Euro jedoch ein Tropfen auf den heißen Stein.  
 
Weil die Mieten für geeignete Flächen in Graz aber sehr hoch sind und es ein wetterabhängiges 
Geschäft ist, kann ein Überleben vor allem über die Sommermonate ohne finanzielle Hilfe kaum 
gestemmt werden. Auch das beliebt gewesene „Ellas Kinderzimmer“ musste aus diesen Gründen 
seine Pforten schließen. 
In Graz gibt es noch sehr viele leerstehende Flächen, die für einen Indoorspielplatz geeignet 
wären. Nur sind auch da die Mieten extrem hoch.  

Ich stelle daher Namens des KPÖ Graz Gemeinderatsklubs folgenden  

Antrag 

Die zuständigen Stellen des Magistrats sowie der zuständige Herr Stadtrat werden 
höflichst ersucht zu evaluieren, welche Möglichkeiten es von Seiten der Stadt Graz gibt, 
um zukünftige Indoorspielplatzbetreiber zu unterstützen bzw. zu fördern, um wieder 
wetterunabhängige Spielplätze für unsere Kleinsten zu ermöglichen. 


